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15/2022 16. bis 31. Oktober Katholische Kirche Emmen-Rothenburg
Pfarrei St.Barbara Rothenburg

Das neue Chenderfiir-Logo.
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Kontakte

KatholischeKirche Emmen-Rothenburg
Gerliswilstrasse 73a/041 552 60 20

David Rüegsegger, Pastoralraumleitung
david.rueegsegger@kath.emmen-rothenburg.ch

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan
joy.manjaly@kath.emmen-rothenburg.ch

Matthias Vomstein, Diakon
matthias.vomstein@kath.emmen-rothenburg.ch

Nana Amstad, Betagten-/Pfarreiseelsorge
nana.amstad@kath.emmen-rothenburg.ch

Marianne Grob, Leitungsassistenz
marianne.grob@kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28/pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Emmen St.Mauritius
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen
041 552 60 10/pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei St.Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 30/pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20/pfarrei.gerliswil@
kath.emmen-rothenburg.ch

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin
Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 40/pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin

Sozialberatung

Nicole Hofer, Katharina Studer
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 55/sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sonntag, 30. Oktober 
18.00 Uhr
Pfarrkirche St. Mauritius Emmen

Sonntag, 11. Dezember
17.30 Uhr
Kath. Pfarrkirche Gerliswil, 

Emmenbrücke

Samstag, 14. Januar 2023
18.30 Uhr
Kirche Bertiswil, Rothenburg

                                                             

Donnerstag, 9. Februar 2023
19.00 Uhr
Pfarrkirche Bruder Klaus, 

Emmenbrücke

   ÖKUME-
 NISCHE 
  TAIZÉ-
    GEBETE                 

                Wir freuen uns, mit
Ihnen             Ihnen gemeinsam 
                           zu feiern.

               

 

iefste Gemeinschaft kommt aus einem
gemeinsamenWollen. DasWollen ist das
Elementarste in unseremWesen.T

Albert Schweitzer
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Farben des Herbsts – Farben des Lebens
Vielleicht ergeht es Ihnen ähnlich:
Mit etwasWehmut denken Sie an den
wunderbaren Sommer zurück, an die
lauen Abende, die einluden, die Zeit
draussen zu verbringen, an Tempera-
turen, die einem kühlenden Bad
nicht imWege standen. Ja, es war ein
sonnendurchfluteter Sommer.

Jetzt imOktober geniessen wir jeden sonnigen Tagmit
den intensiven Farben und guter Fernsicht so, als ob
es der letzte sein könnte für dieses Jahr. Die Farben der
Natur explodieren förmlich – eineWohltat für unsere
Augen und unser Gemüt. Und der Blick nach oben
zumHimmel bestätigt die herbstliche Zeit: Die Zugvögel
sammeln sich, bevor sie unsere Gegend verlassen,
um inwärmeren Gegenden zu überwintern.

DerMonat Oktober ist auch Erntemonat: Äpfel, Birnen,
Trauben, Zwetschgen sind reif zumGeniessen – es ist
eine wahre Freude ob demAnblick dieser Vielfalt. Gegen
Ende Oktober kommtwohl auch eine andereWetterlage,
die uns perfekt einstimmt auf den nächstenMonat, den
November. Die nebligen Tage, die der Sonne keinen
Durchblick verschaffen, sind typisch für diese Jahreszeit.

Die Uhrenwerden umgestellt – es wird früher dunkel,
aber auch heimelig. Ich geniesse es, abends wieder
vermehrt Kerzen anzuzünden. Der Rückzug in die Stille
tut gut.

Der Herbst widerspiegelt fürmich auch die vielen Facet-
ten unseres Lebens. Da sind die farbenfrohen Zeiten
voller Glück, Schönheit und Schwerelosigkeit. Da sind
die Zeiten des Nebels, die keinen Durchblick ermögli-
chen, die schmerzen und Kräfte rauben. So wie wir uns
vom Sommer verabschieden, erinnern wir uns in
dieser Zeit besonders auch an das Abschiednehmen in
unseremLeben: von liebenMitmenschen, von Lebens-
phasen oder Vorstellungen.

Der Herbst, eine Zeit auch, umRückschau zu halten:
«Welche Ernte habe ich eingebracht?Was habe ich
erreicht?» Sicher, nicht jede Saat ist aufgegangen, nicht
alles ist gerade und gut gelaufen. Dennoch: Lassen
wir uns den Blick auf das Gute, das Positive lenken,
das wir erlebt, getan, erreicht haben und nehmen
es als Stärkungmit, um die kalten, dunklen Zeiten im
Leben gut zu überstehen.

IrèneWillauer,
PastoraleMitarbeiterin
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Persönlich

Im Licht der goldenen Blätter spiegelt sich die Herbstsonne. Bild: I. Willauer
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Gottesdienste

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Haus Hagar, Luzern
Samstag, 15. Oktober
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Oktober
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

Donnerstag, 20.Oktober
18.00 Eucharistiefeier in Bertiswil

Freitag, 21.Oktober
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion

im Altersheim Fläckematte

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio
Samstag, 22. Oktober
09.30 Chenderfiir
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 23. Oktober
10.00 Familiengottesdienst

(Start zum Erstkommunionweg/
Wortgottesfeier mit Kommunion)

Anschliessend BarBARaBar auf dem Kirchplatz

Mittwoch, 26.Oktober
09.00 Eucharistiefeier (Liturgiegruppe)

Freitag, 28.Oktober
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion

im Altersheim Fläckematte

31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Geistliche Begleitung zukünftiger Seelsorger
Samstag, 29. Oktober
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 30. Oktober
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

Allerheiligen –Dienstag, 1.November
10.00 Eucharistiefeier (Cantus)
14.00 Totengedenkfeier mit anschliessender

Gräbersegnung auf dem Friedhof Bertiswil
Öffnungszeiten Pfarramt

Montag und Freitag: 13.30–17.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 08.00–11.00

Ausserhalb der Öffnungszeiten: 041 280 13 28 oder
pfarrei.rothenburg@kath.emmen-rothenburg.ch

Für Kinder

Chenderfiir: Samstag, 22. Oktober, 09.30, Pfarrkirche

Spezielle Gottesdienste

Meditation:
Montag, 19.30–20.30, Pfarrkirche (ausser Schulferien)

Rosenkranz:
Freitag, 17.00, Pfarrkirche/Sonntag, 13.00, Bertiswil

Chronik

Zu Gott heimgekehrt

22.9. Florindo Biasone

Kollekten

4.9. Theologische Fakultät Luzern 226.–
11.9. Justinus-Werk 224.–
18.9. Inländische Mission 589.–
25.9. Migratio 509.–

Gedächtnisse

Samstag, 15. Oktober, 18.30
Gedächtnis für Rosmarie Estermann-Burri;
Josef und JosyNuber-Schaller.

Samstag, 22. Oktober, 18.30
1. Jahresgedächtnis für Josef Scherer-Wicki.
Gedächtnis für Max Heggli-Villiger; Pius Krummen -
acher-von Atzigen; Margrit und Marcel Meier;
Josy Schmid-Bachmann; Anna Wyler-Stirnimann.

Samstag, 29. Oktober, 18.30
1. Jahresgedächtnis für Maria Pabst-Meier.
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Pfarrei aktuell

Gottesdienste

Liturgiegruppe

Am Mittwoch, 26. Oktober, 09.00 lädt
die Liturgiegruppe zum Gottesdienst
in die Pfarrkirche ein.

Voranzeige Allerheiligen

Am Dienstag, 1. November feiern wir
um 10.00 Eucharistie mit musikali-
scher Begleitung durch den Cantus.
Um 14.00 sind alle herzlich zur To-
tengedenkfeier mit anschliessender
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Bertiswil eingeladen.

Gruppierungen

Babysitter-Vermittlung

Jugendliche Babysitter*innen freuen
sich, Ihren Nachwuchs zu betreuen.
Möchten Sie als Eltern gerne wieder
einmal Zeit für sich haben oder in
Ruhe etwas erledigen? Dann melden
Sie sich bei uns. Wir vermitteln Ihnen
gerne eine*n Babysitter*in.

Beim letzten Freizeitkurs der Schule
Rothenburg zur Ausbildung «Babysit-
ter SRK» vom Schweizerischen Roten
Kreuz haben mehrere Jugendliche
den Babysitter-Pass erworben. Sie
freuen sich, Ihre Familie mit Ihrem
wertvollen Dienst zu unterstützen.

Die Babysitter-Vermittlung ist eine
eigenständig und ehrenamtlich ge-
führte Dienstleistung für die Rothen-
burger Bevölkerung.

Kontakt: Isabelle Müller
babysittervermittlung-rothenburg@
bluewin.ch

Detaillierte Infos unter
www.frauenbund-rothenburg.ch/
weitere Angebote

Läbe 60 plus

Mittagstisch
Donnerstag, 20. Oktober,
12.15, Fläckematte
Mittagessen Fr. 17.– inkl. Getränke,
anschliessend gemütliches Beisam-
mensein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07 oder
Ruth Tanner, 041 250 40 62

Pétanque spielen
Jeweils Montag undDonnerstag,
09.00–11.00, Platz der Begegnung,
Stationsstrasse, Eingang Fläckehof
(ausser an Feiertagen)
Auskunft: Mario Schmid,
041 280 81 30

Waldbegehung
Jeden Donnerstag, 09.00,
Bütler Elektro, Huobenfangstrasse 2
(ausser an Feiertagen)
Kontakt: Marie-Louise Bachmann,
041 280 34 23

NordicWalking
JedenMontag, 09.00, Chärnshalle
(ausser an Feiertagen)
Für alle Senior*innen, auch Anfänger.
Auskunft: Sepp und Beatrice Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch

Probe Seniorenchor
Jeden Freitag, 15.45–17.00,
Pfarreiheim (ausser Schulferien)
Für alle sangesfreudigen
Senior*innen. Auskunft:
Hannes Inäbnit, 041 281 20 44

Wanderung
Dienstag, 18. Oktober
Gruppe «gross».
Wanderung über das Albishorn.
Details gemäss Aushang Anschlag -
kasten. Leitung: Bruno Müller

Startgottesdienst der Erstkommunionkinder
Sonntag, 23. Oktober, 10.00
Um die Symbole, Rituale und Be-
deutung des christlichen Glaubens
in ihrem Leben zu entdecken, ma-
chen sich die Kinder der 3. Klasse
auf den Erstkommunionweg. Der
Startgottesdienst steht im Zeichen
der Einladung, sich auf den Weg
zum Sakrament der Eucharistie zu
machen. Am 23. Oktober laden wir

deshalb alle Pfarreiangehörigen
herzlich zu dieser Familienfeier
ein.

BarBARaBar
Anschliessend an die Feier findet
auf dem Kirchplatz die BarBARaBar
statt. Der Pfarreirat offeriert allen
Gottesdienstbesucher*innen einen
kleinen Apéro.

www.kath.emmen-rothenburg.ch Pfarrei Rothenburg 5
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Aus Chlii-Chender-Fiir und Gschechte-Cheschte wird Chenderfiir

Es geht in neuer Form weiter
Die Chlii-Chender-Fiir wechselt den
Namen, und das Vorbereitungsteam
wird durch neue Mitglieder ergänzt.
Neu heissen die Feiern für die Klein-
und Vorschulkinder «Chenderfiir»,
denn selbstverständlich dürfen auch
ältere Kinder teilnehmen. Ebenfalls
neu ist auch das farbenfrohe Logo.

In Begleitung der Eltern, Grosseltern
oder anderen Bezugspersonen sind
die Kinder zu kurzen Feiern oder An-
lässen eingeladen. Die Feiern dauern
zwischen 20 und 30 Minuten und fin-
den meist am Samstagmorgen um
09.30 in der Pfarrkirche St. Barbara in
der rechten Seitenkapelle statt. Es
wird eine Geschichte erzählt, gebe-
tet, gesungen, manchmal gemalt
oder gebastelt. Der bisherige Kon-
taktapéro entfällt. Nach den Feiern
wird punktuell und dem Anlass ent-
sprechend etwas Kleines zu essen
oder zu trinken angeboten.

Das Team der Gschechte-Cheschte
ist neu im Team der Chenderfiir in-
tegriert. In den drei grossen Fest -
gottesdiensten im Kirchenjahr
(Weihnachten, Ostern und Pfings-
ten) sind die Kinder aller Altersgrup-
pen eingeladen, zusammen mit ihren
Eltern oder anderen Erwachsenen
den Gottesdienst in der Pfarrkirche
zu besuchen. Beim ersten Gemeinde-
lied verlassen die Kinder zusammen
mit der Gschechte-Cheschte-Leiterin
die Kirche, gehen ins Öki, hören dort
eine Geschichte, malen, basteln,
singen oder spielen Theater und keh-
ren zum Vaterunser wieder in die
Kirche zurück, wo sie den Gottes-
dienst gemeinsam mit allen Besu-
chern beenden.

Das Team der Chenderfiir und der
Gschechte-Cheschte freut sich auf
viele Kinder, um gemeinsam mit
ihnen herzerwärmende Feiern zu er-
leben. Herzliche Einladung an Klein
und Gross!

Das Chenderfiir-Team (v. l.): Priska Rüegsegger, Steffi Stöhrer,
Beatrice Zihlmann, Nadja Bontekoe, Patricia Kathriner.
Auf demBild fehlen Ilona Schweri, Claudia Borer und Ariane Lohner.Bild: C. Ernst

Daten der nächsten Feiern

Die erste Chenderfiir
Am Samstag, 22. Oktober um
09.30 laden wir zu unserer ersten
Chenderfiir in die Pfarrkirche ein.
Wir erzählen eine Geschichte zum
Thema Herbst und Erntedank,
und wir beten und singen gemein-
sam. Zusammen erleben wir eine
halbe Stunde in der Gemein-
schaft, und wir feiern miteinander
unseren Glauben. Wir freuen uns
auf viele Kinder und Erwachsene!

Voranzeige Räbeliechtliumzug
Am Sonntag, 13. November, 17.30
findet der Räbeliechtliumzug in
einer etwas neuen Form statt.
Details im nächsten Pfarreiblatt.

WeitereDaten
Samstag, 3. Dezember, 09.30
Pfarrkirche

Freitag, 23. Dezember, 16.30
Pfarrkirche (Weihnachtsfeier)

Samstag, 21. Januar, 13.30/15.00
Marienkirche Bertiswil

Samstag, 4. März, 09.30
Pfarrkirche

Samstag, 24. Juni, 09.30
Pfarrkirche



Rothenburg | 16 Seiten23

www.kath.emmen-rothenburg.ch Pfarrei Rothenburg 7

Pfarreireise vom 2. bis 13. Oktober 2023 nach Israel

Aufbruch zu den Quellen unseres Glaubens

Ganz nach dem Motto «Aller guten
Dinge sind drei» möchten wir nach
zwei erfolglosen Versuchen 2020 und
2021 wegen den Corona-Einschrän-
kungen einen neuen Anlauf starten
und unsere Israelreise «nachholen».
Die Reise führt ins Gebiet des heuti-
gen Israels, zur Wiege des Judentums
sowie auch der beiden jüngeren ab-
rahamitischen Religionen Christen-
tum und Islam. Wir dürfen eintau-
chen in ein Land, das weltpolitisch
regelmässig im Fokus steht. Es ist
eine besondere Freude, dass uns da-
bei P. Christian Lorenz begleitet. Er
hat langjährige Erfahrungen mit Hei-
ligland-Reisen und begleitete schon
manche Reise in Jesu Heimat.

Ein Land derGegensätze
Die Quellen unseres Glaubens liegen
in einem kleinen, fruchtbaren Land-
strich zwischen dem Mittelmeer und
der arabischen Wüste. Wir erleben
einerseits die harte, trockene Wüste
Juda und andererseits den frucht -
baren Norden mit seinen reichen
Früchten. Es ist aber auch ein Land
voller Geschichten, der verschiedenen
Kulturen und Religionen. Ein Land,
in dem wir die Auseinandersetzungen
zwischen Israelis und Palästinensern
spüren und der Friede ein grosser
Wunsch ist. Aus diesem Land ist
unsere Religion, das Christentum,
hervorgegangen.

Zwölf Tage auf Spuren Jesu
Unsere zwölftägige Reise führt uns
von Bethlehem, wo wir neben der
Geburtskirche und den Hirtenfeldern
auch das Caritas Baby Hospital besu-
chen werden, über Jerusalem in die
Wüste zur Taufstelle Jesu am Jordan
und weiter zum Toten Meer und
schliesslich auf den Berg der Selig-
preisungen. Von dort aus folgen wir
den Spuren Jesu rund um den See
Genesareth. Wir sind mit einem Bus
unterwegs, aber oft auch zu Fuss.
Auf der ganzen Reise werden wir
von einem einheimischen Reiseleiter
unterstützt.

Jetzt anmelden!
Ab sofort kann man sich für die Reise
anmelden, die über das Reisebüro
terra sancta tours organisiert wird.
Das detaillierte Reiseprogramm liegt

in der Kirche auf, kann über das
Pfarramt bezogen werden und ist on-
line abrufbar über unsere Website
www.kath.emmen-rothenburg.ch.

Der Pauschalpreis bei 25 Personen
(maximal 30 Personen) beträgt im
Doppelzimmer Fr. 3055.–. In diesem
Preis ist ausser den meisten Mittag -
essen (fast) alles inbegriffen. Der An-
meldeschluss ist am 31. Mai 2023.
Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge des Eingangs berücksich-
tigt. Für alle, die weitere Infos möch-
ten, aber auch für alle, die sich bis
dahin bereits angemeldet haben, la-
den wir am Dienstag, 15. November
um 19.00 zu einem Informations-
abend ins Pfarreiheim in Rothenburg
ein. Wir freuen uns auf viele Pilgerin-
nen und Pilger!

David RüegseggerUnterwegs nach Emmaus.

Besuch auf einemAltstadtbasar. Bilder: terra sancta tours ag, Bern
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Weihnachten: Das Fest der Freude
Die Katholische Kirche Emmen-Rothenburg beteiligt sich
2022 zum zweiten Mal an der Weihnachtspäckli-
Aktion von vier christlichen Hilfswerken. Liebevoll wer-
den von Privatpersonen, Familien oder (Pfarrei-)Gruppen
Weihnachtspäckli für Kinder oder Erwachsene zusam-
mengestellt (siehe Packliste im Kasten) und in buntes
Weihnachtspapier eingeschlagen. Mit grossen Camions
werden die Geschenke in sieben ost- und südosteuro -
päische Länder (Albanien, Bulgarien, Moldawien, Rumä-
nien, Kosovo, Weissrussland und die Ukraine) gebracht
und dort an die Ärmsten der Armen verteilt. Jedes ein-
zelne Päckli bringt grosse Weihnachtsfreude.

BestehendeNetzwerke
Die vier grossen Hilfsorganisationen haben je ein Netz-
werk vor Ort, so dass jedes Päckli garantiert einen Emp-
fänger erreicht. Die Packlisten (eine für Kinder von 4 bis
16, eine für Erwachsene) müssen eingehalten werden,
damit die Camions am Zoll keine Probleme bekommen.

Abgabestellen undTermine
Vom 7. (Rothenburg) resp. 8. bis 22. November werden
Päckli zu den Bürozeiten in den Pfarreisekretariaten von
St. Barbara Rothenburg, St. Mauritius Emmen und Bru-
der Klaus Emmenbrücke entgegengenommen. Dort kön-
nen ab Mitte Oktober auch passende Kartonschachteln
bezogen werden. Grösse für das Kinderpaket: 38 cm (l) ×
25,5 cm (b) × 13 cm (h); Grösse für Erwachsenenpaket:
38 cm (l) × 25,5 cm (b) × 21 cm (h). Um Umtriebe zu ver-
meiden, sollte die Paketgrösse eingehalten werden.

Weitere Abgabezeiten mit Kaffeestube sind in Rothen-
burg am Samstag, 19. November von 13.00 bis 17.00 im
Öki, in St. Mauritius am Sonntag, 20. November von
08.00 bis 09.45 im Pfarreizentrum Erdgeschoss, und in
Bruder Klaus am Mittwoch, 16. November, 13.30 bis
16.00 sowie am Samstag, 19. November, 09.00 bis 12.00
im Dorotheesaal. In Bruder Klaus sind bis 15. November
zudem auch Einzelspenden wie Schals, Mützen, Hand-
schuhe, Socken oder kleines Spielzeug sehr willkommen.

Schenkenmacht Freude
Dass Schenken auch den Schenkenden selbst Freude be-
reitet, haben viele Rückmeldungen aus dem letzten Jahr
gezeigt. Und die strahlenden Gesichter der Beschenkten,
die oft zum ersten Mal im Leben ein Weihnachtspäckli
erhalten, motivieren, bei dieser schönen Weihnachts -
aktion mitzumachen. Danke!

Schachteln, Packlisten, DatenRothenburg
Passende Schachteln sind auf dem Pfarramt,
Flecken 34, erhältlich.

Abgabe auf dem Pfarramt Rothenburg:
Montag, 7. bis Dienstag, 22. November, zu Bürozeiten

Abgabe mit Kaffeestube:
Samstag, 19. November, 13.00 bis 17.00 imÖki

Päckli für Kinder
• Schokolade, Biskuits, Süssigkeiten
• Zahnpasta, Zahnbürste
• Seife, Shampoo
• Notizhefte oder -blöcke, Stifte
• 2–3 Spielzeuge wie Puzzle, Ball, Seifenblasen,

Stofftier, Spielauto usw.
• Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal

Päckli für Erwachsene
• Je 1 kg Mehl, Reis, Zucker, Teigwaren
• Schokolade, Biskuits
• Kaffee (gemahlen oder Instant), Tee
• Zahnpasta, Zahnbürste
• Seife, Shampoo
• Schreibpapier, Kugelschreiber
• Evtl. Kerze, Streichhölzer, Schnur, Socken, Mütze,

Handschuhe, Schal

Quelle: www.weihnachtspaeckli.ch

Jedes Päckli wird von uns gekennzeichnet. Bild: L. Scherer
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Reise zum Kloster Wettingen
Die reiselustigen Cantus-Mitglieder
versammelten sich am 11. September
auf dem Bahnhof Rothenburg Dorf.
Eine spannende Zugreise in den frü-
hen Morgenstunden stand auf dem
Programm. Nach zweimaligem Um-
steigen erreichte die Sängerschar die
Klosterinsel Wettingen. Ein Ziel, das
den wenigsten gut bekannt war, da-
her für alle sehr interessant.

Der Kaffee mit Gipfeli, welcher im
Gasthof Sternen Kloster Wettingen
im lauschigen Garten serviert wurde,
durfte natürlich nicht fehlen. Dieser
Gasthof kann sich als ältester Gasthof
der Schweiz bezeichnen und geht auf
die Ursprünge des Klosters Wettingen
auf das Jahr 1227 zurück. Anschlies-
send überraschte eine sehr interes-
sante Kurzeinführung über die Ent-
stehung des Klosters die Reisenden.

Ein kurzer Rückblick auf die vergan-
genen Zeiten sei hier wiedergegeben
(Quelle: Prospekt Klosterhalbinsel
Wettingen): Im Herzen der Kloster-
halbinsel Wettingen thront das im -
posante Zisterzienserkloster mit der
Klosterkirche aus dem 13. Jahrhun-
dert. Erbaut wurde das Kloster 1227
unter dem Namen «Stern des Mee-
res» (lateinisch Maris Stella Wettin-
gensis). Der Besuch der Kirche führt
durch zwei Welten: Die Mönchskir-
che mit dem berühmten geschnitzten
Chorgestühl und die Konversen -
kirche, der weltliche Teil der Klos -
terkirche mit prunkvollen Altären
und Bildern. Der romanisch-gotische
Kreuzgang im Kloster ist bekannt
für seine Glasmalereien aus dem 13.
bis 17. Jahrhundert. Ein idyllischer
Kreuzganggarten liegt inmitten des
Kreuzganggevierts.

Im Konventgarten der Klosterhalb-
insel Wettingen locken lauschige

Plätze sowie ein historischer Nutzgar-
ten und eine Allee mit 200 Jahre alten
Platanen. Im repräsentativen Abt -
haus mit seinem terrassierten Garten
wurden einst die Gäste des Kloster-
vorstehers empfangen. Ein Spazier-
gang durch die Klosterhalbinsel führt
auch zum Kulturweg entlang der
Limmat sowie zur alten Spinnerei
und Holzbrücke.

Das ganze Gebäude, in dem sich das
Parlatorium befindet, wurde unter
Abt Peter Schmid um 1600 erbaut.
Das Parlatorium, auch «neuer
Mönchssaal» genannt, bildete den
neuen Arbeitssaal für die Mönche.
Der über vier Meter hohe Raum
ist von einem Kreuzrippengewölbe
überspannt, was ihm eine festliche
Anmutung verleiht. 2021 wurde das
Parlatorium restauriert. Im Jahre
1847 zogen in die leerstehenden
Klostergebäude das Aargauer Lehrer-
seminar ein und im Jahre 1976 ent-
stand daraus die Kantonsschule Wet-
tingen. Heute werden hier über 1000
junge Leute unterrichtet.

Nach all den interessanten Erläute-
rungen und anschliessendem indivi-
duellem Rundgang durch die schö-

nen Gärten knurrten die Mägen.
Wiederum im Gasthaus Sternen
wurde die gutgelaunte Reisegruppe
mit feinem Essen und Trinken ver-
wöhnt. Vorspeise, Hauptgang und
Dessert wurden aufgetragen und ein
gemütliches Mittagessen nahm sei-
nen Lauf. Bei wunderbarem Wetter
konnten auch anschliessend noch-
mals der Kräutergarten, die Weinre-
ben und vieles mehr besichtigt wer-
den. Schon bald wanderte die
Gruppe die ca. fünf Minuten zurück
zum Bahnhof und die Reise ging
heimwärts. Interessante Erläuterun-
gen und Begebenheiten nahmen ein
Ende. Ein herzliches Dankeschön
den Organisatorinnen Heidi Stocker
und Beatrice Thurnherr für die tolle
Idee dieses Ausfluges.

Marianne Zemp

Der Cantus besuchte auf seiner Chorreise das KlosterWettingen. Bilder: zvg
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Gottesdienste in Emmen
Sonntag, 16. Oktober
09.45 EM Eucharistie
10.00 BK Eucharistie

Dienstag, 18. Oktober
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 19. Oktober
09.15 BK Eucharistie

Donnerstag, 20. Oktober
09.15 EM Eucharistie
10.00 GE BZA Ökumenisch

Freitag, 21. Oktober
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 22. Oktober
10.00 GE Kinderkirche
10.00 GE BZA Wort und Kommunion
15.30 EM BZE Wort u. Kommunion

18.00 SM Eucharistie
18.00 BK Wort und Kommunion

Sonntag, 23. Oktober
09.45 EM Eucharistie
10.00 GE Wort und Kommunion

Dienstag, 25. Oktober
09.15 GE SW Wort und Kommunion

Mittwoch, 26. Oktober
09.15 BK Wort und Kommunion

Donnerstag, 27. Oktober
09.15 EM Wort und Kommunion

Freitag, 28. Oktober
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 29. Oktober
10.00 GE BZA Wort und Kommunion

15.30 EM BZE Wort u. Kommunion
17.00 BK Eucharistie
18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 30. Oktober
09.45 EM Wort und Kommunion
10.00 GE Eucharistie
18.00 EM Ökumenisch

Kürzel
EM Emmen St. Mauritius
EM BZE Betagtenzentrum Emmenfeld
SM St. Maria
GE Gerliswil
GE BZA Betagtenzentrum Alp
GE SW Schooswaldkapelle
BK Bruder Klaus

Rückblick Erntedank
Am Erntedankfest lud Franziska
Stadler die Mitfeiernden ein, auf ihre
Lebensernte zu schauen und machte
den Vorschlag, ähnlich einem Vor-
ratsglas, ein Erntedankbuch zu ge-
stalten. In dieses Buch könne das
eingetragen werden, was einen das
Leben gelehrt und geschenkt hat, da-
mit man in Zeiten, in denen die «Le-
bensernte» nicht so gross ist, einen
guten «Vorrat» hat.

HerzlichenDank!
Von Herzen danken wir Eveline Dor-
mann, Martina Barmettler und
Christine Burkard für die wunderbare
Dekoration unserer Pfarrkirche am
Erntedankwochenende. Ebenso dan-
ken wir dem Jodlerklub Burgfründe,
der mit seinem wunderbaren Gesang
die Herzen der Mitfeiernden berührt
hat.

Bild: F. Stadler
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